
Aktionswoche
Zu Hause daheim

vom 9. bis 12. Mai 2016

Film: „Honig im Kopf“
(ermäßigter Eintritt nur 3 € )
Ein Film von Til Schweiger über das Leben mit
Demenz

In Kooperation mit dem Landkreis zeigen die Kinos
„Movie im Luitpoldhaus“ in Marktheidenfeld und die
„Burg-Lichtspiele“ in Karlstadt die deutsche Tragiko-
mödie „Honig im Kopf“ mit Dieter Hallervorden, Em-
ma und Til Schweiger u.v.a.

Tilda liebt ihren an  Alz-
heimer erkrankten Groß-
vater Amandus über alles.
Die Familie muss miterle-
ben, wie er mehr und
mehr seine Erinnerungen
verliert. Tildas Vater,
Amandus Sohn Niko, hält
es für das Beste, seinen
Vater in einem Senioren-
heim unterzubringen.

Doch die elfjährige Tilda akzeptiert diese Entschei-
dung nicht. Kurzerhand entführt sie ihren Opa, der
so gerne noch einmal Venedig sehen möchte. Eine
spannende, turbulente und prägende Reise nimmt
ihren Lauf.

Movie im Luitpoldhaus, Marktheidenfeld
Dienstag, 10.05.2016 um 19 Uhr

Burg-Lichtspiele, Karlstadt-Mühlbach
Donnerstag, 12.05.2016 um 20 Uhr

Informationsveranstaltung:
Wohnberater gesucht!
Aufbau einer ehrenamtlichen Beratung
zur altersgerechten Wohnraumanpas-
sung

In diesem Jahr soll eine ehrenamtliche Beratung zur
altersgerechten Wohnraumanpassung im Landkreis
aufgebaut werden. Für dieses Angebot werden inte-
ressierte Personen gesucht, die sich als ehrenamtli-
che Wohnberater schulen lassen und danach für Be-
ratungen bei den Menschen zu Hause zur Verfügung
stehen.

Im Rahmen der Informationsveranstaltung soll das
Konzept der Wohnberatung vorgestellt und unter an-
derem folgende Fragen beantwortet werden: Was ist
eine Beratung zur Wohnraumanpassung, wie läuft sie
ab? Was macht ein Wohnberater, was muss er wis-
sen? Wie ist die Wohnberatung organisiert und unter
welchen Rahmenbedingungen sind die Ehrenamtli-
chen tätig?

Aus der Praxis berichten Tina Lenhart vom Pflege-
stützpunkt Haßberge sowie einer der ehrenamtlichen
Berater der dortigen Wohnberatungsstelle.

Um Anmeldung wird gebeten.

Termin: Donnerstag, 12.05.16, 15 Uhr
Ort: Landratsamt Main-Spessart,

Karlstadt, großer Sitzungssaal
Der Zugang ist nicht barrierefrei.

Anmeldung:  Tel.: 09353/793-1755
E-Mail: Regionalmanagement@lramsp.de
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Wohnen im Alter - „Ich bleibe zu Hause bis es
nicht mehr geht“!?
Gerade für viele ältere Menschen ist das eine wichtige
Aussage. Aber ist die eigene Wohnung geeignet, um
in ihr alt zu werden? Was kann ich im Kleinen und im
Großen verändern, um in der Wohnung bleiben zu
können? Und was, wenn ich feststelle, dass ich doch
über einen Umzug nachdenken muss? Welche Wohn-
formen gibt es? Was verbirgt sich hinter Begriffen wie
„Betreutes Wohnen“ oder „Generationenwohnen“? All
diese Themen werden an diesem Nachmittag aufge-
griffen.
Referentin: Martina Fritze, Diakonin
Termin: Montag, 09.05.2016, 15.00 Uhr
Ort: Hotel Gasthof Imhof

Frankenstraße 1, Langenprozelten
Anmeldung:  Tel.: 09353/793-1146 oder per
E-Mail: Monika.Rothagen@Lramsp.de
Eintritt frei! barrierefrei mit induktiver Höranlage

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht –
Informationen und Erfahrungen aus der Praxis
Die Möglichkeiten der modernen Medizin zur Lebens-
verlängerung haben sich im Laufe der letzten Jahr-
zehnte so weit entwickelt, dass der richtige Zeitpunkt
für einen „natürlichen" Tod kaum mehr erkennbar ist.
Deshalb ist es vielen Menschen ein Bedürfnis, darauf
Einfluss nehmen zu können, welche lebensver-
längernden Maßnahmen durchgeführt werden sollen.
Dr. Heribert Joha, Oberarzt der Abteilung für
Anästhesie, Intensiv- und Palliativmedizin am
Juliusspital und Rechtsanwalt Ulrich Rothenbucher
informieren aus ihren praktischen Erfahrungen über
Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten.
Anmeldung erforderlich. Eintritt frei
Referenten:  Oberarzt Dr. Heribert Joha,
Ulrich Rothenbucher, Fachanwalt für Familienrecht
Termin: Dienstag, 10.05.16, 15 Uhr,
Ort: Pfarrsaal „Zur Heiligen Familie“ ,

Bodelschwinghstr. 23, Karlstadt
Anmeldung:  Tel.: 09353/793-1146 oder per
E-Mail: Monika.Rothagen@Lramsp.de

Sicherheit im Alltag - Sicherheit im Netz
Vorsicht vor Trickbetrügern  im Internet, am
Telefon und an der Haustür
Immer mehr Menschen sind im Internet aktiv und
z.B. auch über „Whatsapp“ miteinander verbunden,
ob mit Ihren Kindern oder Freunden.  Aber das
Internet und die Soziale Netzwerke bieten nicht nur
Vorteile, sondern es lauern dort auch Gefahren.
Hierüber klärt die Kriminalpolizeiliche Beratungs-
stelle Würzburg auf. Es werden Informationen zu
allgemeinen Sicherheitseinstellungen, Passwort-
sicherheit, Datenschutz und bei der Nutzung
Sozialer Netzwerke gegeben. Ebenso wird auf die
Gefahren von Trickbetrügern im Netz, am Telefon
und an der Haustür hingewiesen. Anmeldung
erforderlich. Eintritt frei!
Referentin:  Heike Ott, Kriminalpolizeiliche

Beratungsstelle Würzburg
Termin: Mittwoch, 11.05.16, 14 Uhr
Ort: Pfarrsaal „Zur Heiligen Familie“

Bodelschwinghstraße 23, Karlstadt
Anmeldung:  Tel.: 09353/793-1146 oder per
E-Mail: Monika.Rothagen@Lramsp.de

Beratung zum barrierefreien Bauen und Wohnen
durch die Bayerische Architektenkammer
Dipl. Ing. Armin Kraus, Architekt und Berater der
Bayer. Architektenkammer aus Gemünden, berät an
diesem Tag kostenfrei zum barrierefreien (Um-)
Bauen im Landratsamt in Karlstadt. Die Beratung
erfolgt nach Terminvergabe. Es kann nur eine
begrenzte Anzahl von Beratungsterminen (nach
Eingang der Anmeldungen) vergeben werden. Das
Besprechungszimmer ist barrierefrei über den
Hintereingang mit Aufzug zu erreichen.

Terminvergabe unter Tel.: 09353/793-1146 oder per
E-Mail: Monika.Rothagen@Lramsp.de

Beratung: Dipl. Ing. Armin Kraus, Architekt
Termin: Donnerstag, 12. 05.15, 9 - 12 Uhr
Ort: Landratsamt Main-Spessart,

Karlstadt, 2.Stock, Zimmer 230

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir haben uns sehr über das große Interesse an
unserer Aktionswoche „Zu Hause daheim“ im
vergangenen Jahr gefreut. Auf Initiative des
Bayerischen Sozialministeriums wurde dabei das
„Wohnen im Alter“ in den Fokus gerückt. Aufgrund
der guten Resonanz möchte der Landkreis Main-
Spessart auch in diesem Jahr wieder mit ver-
schiedenen Vorträgen, Beratungen und einem Film
über dieses Thema informieren und sensibilisieren.

Bewährte Angebote, wie z. B. die Beratung durch die
Bayerische Architektenkammer, haben wir erneut in
das Programm mit aufgenommen. Da die Nachfrage
nach Lösungen zur Wohnraumanpassung stetig
zunimmt, ist es uns ein Anliegen ein nachhaltiges
Beratungsangebot im gesamten Landkreis aufzu-
bauen. Wir suchen daher Menschen, die sich im
Ehrenamt zum Wohnberater ausbilden lassen. Wie
das aussehen kann, erfahren Sie unter anderem im
Rahmen unserer Aktionswoche in einer Informations-
veranstaltung zum Thema Ehrenamtliche Wohn-
beratung.

Wir hoffen, dass wir auch in diesem Jahr mit unserem
Programm Ihr Interesse wecken können. Ich danke
allen, die unsere Aktionswoche wieder möglich
gemacht haben, und wünsche allen Teilnehmern viele
anregende Gespräche und hilfreiche Erkenntnisse.

Thomas Schiebel
Landrat


